
Unser Krankenhaus

Das Göttlicher Heiland Krankenhaus ist Fachklinik für Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen und Neurologie mit Zentrum für Gefäßmedizin und  
Chirurgie sowie Spezialisierung auf Altersmedizin. 

Gesundheit
kommt von Herzen.
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Vorwort

Herzlich willkommen im Göttlicher Heiland Krankenhaus, 
einem Ort, an dem wir uns seit der Gründung 1935 durch die 
Schwestern vom Göttlichen Erlöser, mit Leidenschaft für die  
Förderung von Gesundheit und Wohlbefinden einsetzen. Unser 
Krankenhaus in Dornbach steht allen Menschen offen, die 
professionelle medizinische und pflegerische Versorgung suchen.

Als Ordenskrankenhaus liegt uns das Wohl jedes Einzelnen 
am Herzen. Unser Engagement für eine exzellente 
Gesundheitsversorgung spiegelt sich in unseren Schwerpunkten 
Kardiologie, Neurologie, Chirurgie, Geriatrie & Altersmedizin 
sowie den Zentren für Adipositas und Gefäßmedizin wider. 
Durch kontinuierliche Weiterentwicklung und Innovation setzen 
wir Maßstäbe, um auch komplexe Erkrankungen erfolgreich zu 
behandeln.

Die Digitalisierung hat bei uns einen hohen Stellenwert. Schritt 
für Schritt setzen wir modernste Technologien ein, um Ihnen ein  
effizientes Selbstmanagement zu ermöglichen und Sie optimal 
durch das Gesundheitswesen zu lotsen – von der einfachen 
Befundverwaltung bis zur Terminvereinbarung. Deshalb hat 
die Vinzenz Gruppe Hallo Gesundheit ins Leben gerufen. Ihr 
Wohlbefinden steht im Mittelpunkt unserer digitalen Services.

Unser Haus zeichnet sich nicht nur durch medizinische Exzellenz aus, 
sondern vor allem durch den Einsatz der Menschen, die hier arbeiten. 
Einfühlsame Mitarbeiter*innen begleiten Sie auf Ihrem Weg der 
Genesung. Der Mensch steht im Fokus unseres Handelns, und wir 
sind stolz darauf, ein Teil Ihres Weges zur Gesundheit zu sein.

Im Göttlicher Heiland Krankenhaus sind wir rund um die Uhr für 
Sie da. Wir laden Sie ein, unser Krankenhaus näher kennen zu  
lernen und sich von der erstklassigen Versorgung und dem herzlichen  
Engagement unseres Teams zu überzeugen.

Ihre Gesundheit ist unser Auftrag.
Herzlichst,

Mag.a KommR Michaela Latzelsberger
Geschäftsführerin



Der Schwerpunkt der Abteilung liegt auf der Diagnose und Therapie 
von Durchblutungsstörungen (PAVK) und venöser Erkrankungen.  
Sie bietet eine allgemeine internistische Versorgung, im speziellen 
die Behandlung von Gefäßerkrankungen.
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Innere Medizin 1 | Angiologie



Diagnose und Therapie von Gefäßerkrankungen

Die Angiologie bietet Diagnostik und Therapie arterieller Durch-
blutungsstörungen und venöser Erkrankungen. Alle Krankheiten 
und Funktionsstörungen werden mittels moderner Verfahren er-
fasst. Dabei steht die Ultraschalldiagnostik im Vordergrund, die 
schmerzfrei, nebenwirkungslos, beliebig oft wiederholbar und von 
hoher diagnostischer Treffsicherheit ist.

Das Behandlungsspektrum

Die Schwerpunkte liegen in der Diagnose und Therapie nach den 
neuesten medizinischen Standards. Das Spektrum umfasst sämtli-
che internistische Erkrankungen:

	 die Diagnostik und Therapie peripherer Verschlusskrankheiten 
und entzündlicher Gefäßerkrankungen

	 Interventionen mit Ballonkatheter und Stents

	 Auflösung von Blutgerinnseln in Arterien

	 Mechanische Thrombektomie und Thrombolyse 
(Thrombenentfernung) 

	 die Diagnostik und Therapie der tiefen Beinvenenthrombosen

Angiologische Untersuchungen werden auf dem neuesten medizi-
nischen und technischen Standard durchgeführt. Dafür steht eine 
hochmoderne Angiographieanlage zur Verfügung, die mit einem 
58-Zoll-Display höchste Bildauflösung und mittels Flexarm maxi-
male Flexibilität bei den Eingriffen ermöglicht.

Herz-Kreislauferkrankungen

Zur Diagnose und Therapie von Herz-Kreislauferkrankungen wer-
den folgende Methoden und Therapien angeboten: 

 	 Echokardiographie (Ultraschalluntersuchung des Herzens)

 	 Ergometrie

 	24-Stunden-EKG

 	24-Stunden-Blutdruckmessung

 	Spirometrie

Prim. Univ.-Doz. Dr. Reinhold 
Katzenschlager

Vorstand Innere Medizin 1 – Angiologie 
Facharzt für Innere Medizin
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Innere Medizin 1 | Angiologie

Weitere Informationen 
und die Ambulanzzeiten 

finden Sie auf  
unserer Homepage

Abteilung Innere Medizin 1

Kontakt Ambulanz 
Mit telefonischer 

Terminvereinbarung 
Mo-Fr 8-15 Uhr 

unter T: +43 1 40088-7700



Spezialisiert auf Erkrankungen des Stoffwechsels und des 
Verdauungstraktes, bietet die Abteilung individuelle Therapien nach 
modernsten Standards der Medizin an und geht auf individuelle 
Bedürfnisse ein.
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Innere Medizin 2
mit Diabetologie und Akutgeriatrie



Maßgeschneiderte Behandlung

Neben einer maßgeschneiderten medikamentösen Therapie 
werden therapeutische Maßnahmen aller Fachdisziplinen (Physio-, 
Ergo-, Psychotherapie und Logopädie) eingesetzt. Für eine 
umfassende Abklärung wird die Zusammenarbeit mit den anderen 
Abteilungen des Hauses genutzt. Dadurch kann Patient*innen mit 
mehreren Erkrankungen die bestmögliche Versorgung angeboten 
werden.

Schwerpunkte

Das Spektrum umfasst sämtliche internistische Erkrankungen. Die 
Schwerpunkte liegen in der Diagnose und Therapie von:

	 Diabetes mellitus Typ 2 – Blutzuckereinstellung, 
Ernährungsberatung, Einzel- und Gruppenschulungen – 
ambulant und stationär.

	 Stoffwechselerkrankungen

	 Erkrankungen des Bewegungs- und Stützapparates: 
zum Beispiel die Behandlung von degenerativen 
Wirbelsäulenerkrankungen und Schmerzsyndromen.

	 Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts  
Im Rahmen eines stationären Aufenthaltes werden auch 
endoskopische Abklärungen schmerzlos mittels „sanfter“ 
Gastro- und Koloskopie durchgeführt, d.h. in Sedierung 
(Kurznarkose). 

Ernährung

Bei vielen Erkrankungen spielt auch die richtige Ernährung eine 
bedeutende Rolle. Die Diätolog*innen entwickeln gemeinsam 
mit den Patient*innen einen individuellen Diätplan und stehen 
beratend zur Seite.

Prim. Priv.-Doz. Dr.  
Robert Königsberg

Vorstand Innere Medizin 2 mit 
Diabetologie und Akutgeriatrie
Facharzt für Innere Medizin, 
Onkologie und Hämatologie mit 
Additivfach Geriatrie
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Innere Medizin 2 mit Diabetologie und Akutgeriatrie

Weitere Informationen 
finden Sie auf  

unserer Homepage

Abteilung Innere Medizin 2

Kontakt Ambulanz 
Mit telefonischer 

Terminvereinbarung 
Mo-Fr 8-15 Uhr 

unter T: +43 1 40088-9830



Das multiprofessionelle Team der Akutgeriatrie und Remobilisation 
bereitet ältere Patient*innen nach schwerer Krankheit oder Operation 
mit einem umfassenden Therapiekonzept darauf vor, möglichst 
große Selbständigkeit zu erlangen, um in das gewohnte Umfeld 
zurückkehren zu können.
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Akutgeriatrie und 
Remobilisation



Medizin für den älteren Menschen

Die Patient*innen der Akutgeriatrie und Remobilisation sind 
überwiegend älter als 65 Jahre und leiden neben der akuten 
Erkrankung meist zusätzlich noch an chronischen Beschwerden. 
Der verzögerte Heilungsverlauf und Funktionseinschränkungen  
machen für ältere Menschen einen längeren Krankenhausaufenthalt 
und eine spezielle Betreuung notwendig. 

Ziele der Behandlung

	 Therapie der Akuterkrankung

	 Vermeidung weiterer Funktionsverluste und Erhöhung der 
Selbsthilfefähigkeit

	 Wiederherstellung und Erhaltung der Fähigkeit zur weitgehend 
selbständigen Lebensführung

	 Reintegration in das gewohnte Umfeld

Jede Hilfe erfolgt hauptsächlich anleitend, begleitend und 
unterstützend. Alle Tätigkeiten, die Patient*innen selbständig 
beherrschen (wie Waschen, Anziehen oder Essen) führen sie 
auch allein durch. Darauf aufbauend, erlernen und üben sie auch 
neue Fertigkeiten. Voraussetzung dafür sind Motivation und 
Einverständnis der Patient*innen und die Zusammenarbeit mit den 
Angehörigen oder Bezugspersonen.

Leistungsangebot

	 Diagnostik und Behandlung von Akuterkrankungen

	 Multidimensionales Geriatrisches Assessment

	 (Re-)Aktivierende Pflege

	 Hilfe zur Selbsthilfe

Das Entlassungsmanagement unterstützt Patient*innen und 
Angehörige bei der Planung und Organisation zur Rückkehr in  
das gewohnte Umfeld. 

Prim. Priv.-Doz. Dr.  
Robert Königsberg

Vorstand Innere Medizin 2 mit 
Diabetologie und Akutgeriatrie
Facharzt für Innere Medizin, 
Onkologie und Hämatologie mit 
Additivfach Geriatrie
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Die Anmeldung erfolgt 
unter anderem aus anderen 

Spitälern sowie über 
Zuweisung durch den/die 

Hausarzt*/-ärztin* 
mittels Formular.

Das Anmeldeformular und 
weitere Informationen 
zur Akutgeriatrie und 

Remobilisation finden Sie  
auf unserer Homepage:

Akutgeriatrie und Remobilisation

Kontakt 
AGR-Anmeldung@khgh.at



Das Team der Palliativstation behandelt und begleitet Menschen 
mit fortgeschrittenen unheilbaren Erkrankungen, um deren 
Lebensqualität zu verbessern und ein möglichst selbstbestimmtes 
Leben zu führen. 
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Palliativstation St. Raphael



Lebensqualität für unheilbar Kranke

Als erste Einrichtung ihrer Art in Österreich ist die Palliativstation 
St. Raphael seit 1992 für Patient*innen und ihre Familien da und 
verfügt über jahrzehntelange Expertise in der Begleitung von 
schwerstkranken Menschen, die mit den körperlichen und seelischen 
Problemen einer unheilbaren Krankheit konfrontiert sind. 

Umfassende Therapie

Ziel von Palliative Care ist, die Lebensqualität der Patient*innen 
zu verbessern und ihnen zu einem möglichst selbstbestimmten 
Leben zu verhelfen. Auch Familie und Freundeskreis sind 
eingebunden. Der Mensch wird in seiner Gesamtheit gesehen. 
Vorbeugen und Lindern von Leid sowie frühzeitige Erkennung 
und ganzheitliche Behandlung von Schmerzen und anderen 
belastenden Symptomen, wie körperlichen, psychosozialen und 
spirituellen Problemen, sind die Schlüssel zu einer gelungenen 
Behandlung. Die individuellen Bedürfnisse der Betroffenen stehen 
im Zentrum. Die Palliativstation mit ihrem multiprofessionellen 
Team bietet dafür den idealen Rahmen. Sie bietet in bewegten 
Zeiten Stabilität.

Beratung und Hilfestellung

Wir vermitteln Unterstützung für die Pflege zu Hause und arbeiten 
dabei mit anderen sozialen Einrichtungen zusammen.

Wohlfühlen

Eine wohnliche und angenehme Umgebung ist für unsere 
Patient*innen sehr wichtig, dabei wird großer Wert auf die Wahrung 
von Privatsphäre gelegt. Der Tagesablauf und Essenszeiten werden 
an die individuellen Bedürfnisse angepasst. 

Prim.a Dr.in Athe Grafinger, MSc
Ärztliche Direktorin

Vorständin Palliative Care,
Fachärztin für Innere Medizin 
mit Additivfach Geriatrie und 
Spezialisierung in Palliativmedizin
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Weitere Informationen 
finden Sie auf  

unserer Homepage

Palliativstation St. Raphael

Palliativstation St. Raphael

Kontakt 
 palliativstation@khgh.at, 
Tel.: +43 1 40088 – 2450, 
Fax: +43 1 40088 - 2499



In der Abteilung werden kardiologische Erkrankungen 
wie Herzschwäche,  Herzdurchblutungsstörungen, 
Herzklappenerkrankungen und Herzrhythmusstörungen behandelt.  
Sie verfügt über ein Herzkatheterlabor und eine Herzüberwachung.
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Innere Medizin 3 | Kardiologie



Diagnose und Therapie 

Eine hochmoderne diagnostische Ausstattung ermöglicht es, Echo-
kardiographien, Langzeit-EKGs und Blutdruckmessungen sowie 
Belastungs-EKGs und Spirometrien im Krankenhaus zu erstellen. 

Die moderne Angiograhieanlage mit eigenem Herzkatheterlabor 
stellt das Kernstück in der Diagnose und Therapie dar und ermög-
licht es, Koronarangiographien durchzuführen. 

Es werden Engstellen diagnostiziert, die durch Dehnung und  
Stentimplantation während der Untersuchung behoben werden 
können. Dies ist sinnvoll bei

	 akutem Herzinfarkt

	 Angina-Pectoris-Beschwerden

	 sowie vor Herzklappen-OPs

Im Bereich der Schrittmacherimplantation und Nachsorge bietet 
die Abteilung hohe Fallzahlen und die nötige fachliche Expertise.

Die Behandlung von Herzinsuffizienz stellt einen besonderen 
Schwerpunkt dar. 

Herzrhythmusstörungen

Das spezialisierte Team bietet Diagnose und Behandlung mittels 
elektrophysiologischer Untersuchungen (EPU) an. Folgende The-
rapien zählen zu den Schwerpunkten:

	 Ablationstherapie 

	 Event-Recorder Implantation und 

	 die Devicetherapie (Herzschrittmacher, implantierbare 
Defibrillatoren)

Die Behandlung von Vorhofflimmern, supraventrikulären 
Herzrhythmusstörungen und Extrasystolen stehen im 
Mittelpunkt. Angeboten werden darüber hinaus implantierbare 
Herzschrittmacher, Defibrillatoren und das Telemonitoring des 
implantierten Gerätes.

Prim. Dr. Martin Frömmel

Vorstand Innere Medizin 3 – 
Kardiologie
Facharzt für Innere Medizin /
Kardiologie
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Innere Medizin 3 | Kardiologie

Weitere Informationen 
und die Ambulanzzeiten 

finden Sie auf  
unserer Homepage

Abteilung Innere Medizin 3

Kontakt Ambulanz 
Mit telefonischer 

Terminvereinbarung 
Mo-Fr 8-15 Uhr 

unter T: +43 1 40088-7700



Die Abteilung bietet chirurgische Eingriffe auf höchstem Stand der 
Medizin an. Die fachübergreifende Zusammenarbeit im Tumorboard, 
im Viszeralboard und im Gefäßboard ermöglicht die individuelle und 
optimale Behandlung der Patient*innen.
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Chirurgie



Die Abteilung für Chirurgie gliedert sich in  
drei Fachbereiche 

Die Allgemein- und Viszeralchirurgie verfügt über eine hohe Ex-
pertise in der Behandlung folgender Bereiche: Adipositas, Darm, 
Reflux und Sodbrennen, Gallenblase, Schilddrüse, Hernien (Weich-
teilbrüche), Venen und Onkologie (interdisziplinär).

Die Eingriffe werden meist minimal-invasiv durchgeführt.

Das Department für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische 
Chirurgie ist auf die bestmögliche Behandlung bei der Wiederher-
stellung von Körperform und -funktion spezialisiert. Durch die ös-
terreichweite Vorreiterrolle in der Lymphödem- und Lipödemchi-
rurgie sowie der Chirurgie bei Gesichtslähmung und Behandlung 
vaskulärer Malformationen haben diese Bereiche einen besonde-
ren Stellenwert. 

Das Department für Gefäßchirurgie umfasst die operative Behand-
lung von akuten und chronischen Erkrankungen des arteriellen 
und venösen Gefäßsystems.

Das Behandlungsspektrum umfasst: die Arteria Carotis, die Rekon-
struktion peripherer Gefäße und die Bypass-Chirurgie, Hybrid-Ein-
griffe, Shunt-Chirurgie, Venenchirurgie und Eingriffe an der Aorta.

Priv.-Doz. Dr. Matthias Paireder, 
MBA, FACS

Vorstand Chirurgie
Facharzt für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie
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Chirurgie

Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer 

Homepage

Abteilung Chirurgie

Kontakt Ambulanz 
Mit telefonischer 

Terminvereinbarung 
Mo-Fr 8-15 Uhr 

unter T: +43 1 40088-7700



Im Mittelpunkt stehen die Abklärung und Behandlung von 
Erkrankungen des Nervensystems, die Schlaganfallversorgung  
an der Stroke Unit und Akutrehabilitation.
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Neurologie



Umfassende Versorgung 

Die Aufgaben des medizinischen Fachgebietes Neurologie liegen 
in der Prävention, Diagnostik und Behandlung von Erkrankungen 
des Gehirns, des Rückenmarks, der Nerven und der Muskulatur. 
Neben einem breitgefächerten neurologischen Therapieangebot 
liegen die Schwerpunkte der Abteilung vor allem in der Vorsorge, 
Behandlung, Rehabilitation und Nachsorge von Schlaganfällen als 
auch in der Schmerztherapie. 

Schlaganfall/Stroke Unit – Zeit ist Hirn!

Eine nahtlose Versorgung von der ersten Minute an bis zur Akut-
nachbehandlung und Neurorehabilitation ist bei einem Schlagan-
fall für einen guten Verlauf sehr wichtig, damit die Folgeschäden 
so gering wie möglich gehalten werden. Das spezialisierte Team 
der Abteilung bietet im Falle eines Schlaganfalls eine schnelle Di-
agnose und eine optimale Behandlung, sowie Rehabilitation und 
Nachsorge. 

Weitere Krankheitsbilder, die auf höchstem medizinischen Niveau 
behandelt werden:

	 Anfallsleiden: insbesondere Altersepilepsie

	 Schwindel: zentrale und periphere Schwindelformen

	 Neuropathien: Polyneuropathien, Karpaltunnelsyndrom

	 Schmerzen: Kopf- und Rückenschmerzen, Neuralgien

	 Parkinson sowie andere Bewegungsstörungen

	 Gedächtnisstörungen: Demenzerkrankungen

	 Schlafstörungen sowie Tagesschläfrigkeit

	 Entzündungen: Multiple Sklerose, Gehirnhautentzündung

Bei der Behandlung wird auf eine multiprofessionelle Versorgung 
großer Wert gelegt.

Prim. Univ. Prof. Dr.  
Wolf Müllbacher

Vorstand Neurologie
Facharzt für Neurologie
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Neurologie

Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer 

Homepage

Abteilung Neurologie

Kontakt Ambulanz 
Mit telefonischer 

Terminvereinbarung 
Mo-Fr 8-15 Uhr 

unter T: +43 1 40088-7700

Stroke Unit: 
T + 43 1 40088 5102
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Adipositas-Zentrum  
und Gefäß-Zentrum 
Adipositas-Zentrum 

Wenn bei schwer übergewichtigen Patient*innen weder Ernäh-
rungsumstellung noch Bewegung zur Gewichtsabnahme führen, 
kann eine Operation sinnvoll sein. Das Team des Adipositas- 
Zentrums berät Patient*innen individuell und umfassend. Erst ab 
einem Body-Mass-Index (BMI) von mehr als 35 werden chirurgi-
sche Eingriffe durchgeführt. Sie erleichtern die Gewichtsabnahme, 
können Blutzucker-, Blutdruck- und Blutfettwerte senken und das 
Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen reduzieren. 

Folgende Operationsmethoden werden angeboten:

	 Y-Roux Magenbypass

	 Omega Loop Bypass

	 Sleeve Resection

Neben regelmäßigen postoperativen Kontrollen ist eine laufende 
Ernährungsberatung für den Behandlungserfolg ausschlaggebend.

Leitung: 
OÄin Dr.in Brigitte Obermayer, MBA

Leiterin Adipositas-Zentrum
Fachärztin für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf 
unserer Homepage

Adipositas-Zentrum

Kontakt Ambulanz 
Mit telefonischer 

Terminvereinbarung 
Mo-Fr 8-15 Uhr 

unter T: +43 1 40088-7700

Adipositas-Zentrum 



Aufgrund der Spezialisierung und der langjährigen Erfahrung bietet das 
Göttlicher Heiland Krankenhaus mit seinem Adipositas-Zentrum und 
dem Gefäß-Zentrum den Patient*innen eine umfassende Versorgung.
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Gefäß-Zentrum 

Gefäß-Zentrum 

Das Gefäß-Zentrum vereint die Behandlungsschwerpunkte ver-
schiedener Erkrankungen des Gefäß-Systems, wie arterielle Krank-
heiten oder Erkrankungen der Venen. Im Gefäßboard analysieren 
Spezialist*innen den optimalen Behandlungsweg. 

Modernste, minimalinvasive Methoden 

Das Spektrum reicht von schonenden interventionellen Techniken 
über minimalinvasive OP-Methoden, bis zu großen Eingriffen an 
den Gefäßen, wie etwa der Halsschlagader. 

Interdisziplinäre Zusammenarbeit

Durch die engagierte und intensive Zusammenarbeit der Abteilun-
gen für Innere Medizin, des Departments für Gefäßchirurgie, der 
Interventionellen Radiologie und der Abteilung für Neurologie sind 
Patient*innen mit Durchblutungsstörungen bestens aufgehoben.

Leitung: Prim. Univ.-Doz. Dr. 
Reinhold Katzenschlager

Vorstand Innere Medizin 1 – Angiologie 
Facharzt für Innere Medizin

Kontakt Ambulanz 
Mit telefonischer 

Terminvereinbarung 
Mo-Fr 8-15 Uhr 

unter T: +43 1 40088-7700

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf 
unserer Homepage

Gefäß-Zentrum



Die Abteilung für Anästhesie und Intensivmedizin spielt eine 
entscheidende Rolle in der Patient*innen-Betreuung im  
Göttlicher Heiland Krankenhaus.
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Anästhesie und 
Intensivmedizin



Folgende Bereiche fallen in die Zuständigkeit  
der Abteilung:

Anästhesieversorgung
 	 Sicherheit eines individuell angepassten Anästhesieverfahrens 

während chirurgischer Eingriffe.

 	 Überwachung und Aufrechterhaltung lebenswichtiger 
Körperfunktionen während der gesamten Operation.

 	 Minimierung von Schmerzen vor, während und nach dem 
Eingriff.

Intensivmedizinische Betreuung
 	 Bereitstellung hochspezialisierter Pflegekräfte und 

Mediziner*innen auf der Intensivstation für Patient*innen mit 
schweren Erkrankungen oder nach komplexen Operationen.

 	 Überwachung und Stabilisierung lebenswichtiger Funktionen, 
einschließlich Atmung, Kreislauf- und Organfunktion.

 	 Teamorientierte Zusammenarbeit mit anderen Fachbereichen, 
um eine umfassende Versorgung zu gewährleisten.

Prim. Dr. Manfred Robausch

Vorstand Anästhesie und 
Intensivmedizin
Facharzt für Anästhesie und 
Intensivmedizin
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Weitere Informationen 
finden Sie auf  

unserer Homepage

Abteilung Anästhesie und 
Intensivmedizin

Anästhesie und Intensivmedizin

Kontakt Präoperative 
Ambulanz:

 Mit telefonischer 
Terminvereinbarung 

Mo-Fr 8-15 Uhr 
unter T: +43 1 40088-7700
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Die Abteilung bietet dank modernster Ausstattung eine 
radiologische Diagnostik und interventionelle Behandlungen auf 
höchstem medizinischen Niveau und pflegt einen wertschätzenden 
Umgang mit den Patient*innen.

Radiologie



Unsere Diagnostik

Neben konventionellen Untersuchungstechniken mit Röntgen 
und Durchleuchtung verfügt die Abteilung über ein modernes 
Computertomographie-Gerät und MRT.

Computertomographie

Mit dem modernsten Dual Source-CT-Gerät (der 3. Generation) 
sind Untersuchungszeiten von wenigen Sekunden möglich, bei 
gleichzeitig deutlich reduzierter Strahlendosis. Aufgrund der 
großen Öffnung ist das Gerät auch gut geeignet bei Platzangst oder 
adipösen Patient*innen. Es werden Untersuchungen sämtlicher 
Körperregionen durchgeführt (z.B. Gehirn, Lunge, Leber, Nieren, 
Bauchspeicheldrüse, Skelett, Wirbelsäule usw.). Zur Absicherung 
der Diagnose können CT-gezielt Gewebeproben entnommen 
werden. Schmerzerkrankungen der Wirbelsäule können CT-
gesteuert behandelt werden.

Magnetresonanz 

Die Abteilung verfügt darüber hinaus über einen Magnetresonanzto-
mographen und bietet alle gängigen Ultraschalluntersuchungen an. 

Interventionelle Radiologie

Ein Schwerpunkt ist die interventionelle Behandlung von Gefä-
ßerkrankungen in Zusammenarbeit mit der Angiologie und der 
Gefäßchirurgie. Bei arterieller Verschlusskrankheit („Schaufens-
terkrankheit“) werden Engstellen oder Verschlüsse der Becken- 
oder Beinarterien mit Ballondilatation oder Stenteinbringung 
behandelt. Weiters werden auch Gefäßmissbildungen und Aorten
aneurysmen minimal-invasiv behandelt.

Prim. Univ.-Prof. Dr.  
Wolfgang Schima, MSc.

Vorstand Radiologie
Facharzt für Radiologie
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Radiologie

Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer 

Homepage

Abteilung Radiologie

Kontakt  
unter T: +43 1 40088-7700
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Pflege und Therapie
Im Mittelpunkt steht das Bestreben, die Patient*innen rasch 
mobil zu machen, sie bei der Gesundung und auf ihrem 
Weg zur Wiedererlangung der Selbständigkeit nach einem 
Krankenhausaufenthalt zu unterstützen.
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Pflege und Therapie

Pflege:

Bei einem Krankenhausaufenthalt ist das Pflegeteam rund um die Uhr 
für die Patient*innen da. Die Pflegekräfte verstehen sich als zentrale 
Ansprechpartner*innen beim Genesungsprozess. Gleichzeitig fördern sie die 
rasche Mobilisierung und größtmögliche Selbständigkeit der Patient*innen, 
damit sie auch zu Hause den Alltag alleine bewältigen können.

Unser Angebot 

Physikalische Medizin:

Das Ziel der Abteilung für Physikalische Medizin und Rehabilitation ist die 
Wiederherstellung der Mobilität nach einer Erkrankung oder Operation, die 
Unterstützung der Selbständigkeit im Alltag sowie die Therapie von Schmerzen am 
Bewegungsapparat. Dafür steht ein multiprofessionelles Team mit einer Vielzahl 
an therapeutischen Angeboten zur Verfügung.

Unser Angebot 

Diätologie:

Die Ernährungsberatung im Krankenhaus steht den Patient*innen für alle 
Ernährungsfragen zur Verfügung. Falls eine Diätkost verschrieben wurde oder 
eigene Diätwünsche vorliegen, stimmen die Diätolog*innen diese auf die 
individuellen Bedürfnisse der Patient*innen ab.

Unser Angebot 

Klinische Psychologie:

Das Team der Klinischen Psychologie steht allen stationären Patient*innen, auf 
Wunsch auch deren Angehörigen, im Rahmen des stationären Aufenthalts zur 
Verfügung. Unser Ziel ist es, die körperliche Erkrankung in ein ganzheitliches 
Betreuungsumfeld einzubetten und vorhandene Ressourcen zu stärken – denn 
die körperliche und seelische Gesundheit gehören zusammen.

Unser Angebot 

Entlassungsmanagement und Sozialarbeit:

Nach einem Krankenhausaufenthalt ist die Vorbereitung auf zu Hause wichtig. 
Dafür bietet das Team des Entlassungsmanagements den Patient*innen und 
ihren Angehörigen Beratung und Hilfestellungen an.

Unser Angebot 

Gesundheitspark Göttlicher Heiland:

Der Gesundheitspark ist ein Netzwerk von Ärzt*innen, Therapeut*innen und 
Gesundheitsdienstleister*innen mit einem umfangreichen Angebot. Egal, ob es 
Vorsorge oder Rehabilitation betrifft, es um eine spezielle Therapie geht, oder 
einfach nur ein Angebot zum Wohlfühlen gesucht wird, im Gesundheitspark 
werden Sie fündig.

Unser Angebot 
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Das Pflegeteam ist zentraler Ansprechpartner für Patient*innen in 
ihrem Genesungsprozess und unterstützt sie dabei, nach Krankheit 
oder Operation möglichst rasch wieder mobil zu werden und ihre 
Selbständigkeit wieder zu erlangen.

Pflege 

Professionelle Pflege kann mehr

Die Pflegearbeit erfolgt in kontinuierlicher Absprache mit allen Be-
rufsgruppen. Diese multiprofessionelle Zusammenarbeit ermöglicht 
es, für die Patient*innen das optimale Ergebnis zu erreichen. Pro-
fessionelle Pflege sieht Wissen als wichtigen Baustein zur Selbst-
befähigung. Patient*innen werden Handlungen erklärt und gezeigt 
und werden damit befähigt, selbstbestimmt wieder nach Hause zu 
gehen. Gleichzeitig fördert Pflege die Gesundheit und unterstützt 
bei der Prävention von gesundheitlichen Schäden. 

Das Pflegeverständnis ist die Basis für die professionelle Pflegearbeit 
im Göttlicher Heiland Krankenhaus. Es beschreibt, wie Pflege verstan-
den und geleistet wird. Es geht dabei um eine Haltung – und bietet 
einen Handlungs- und Orientierungsrahmen, wovon sowohl Patient*
innen als auch Pflegekräfte profitieren: Ein zentrales Element ist die 
ganzheitliche Wahrnehmung der Patient*innen, sowie das Schaffen 
einer vertrauensvollen Beziehung innerhalb professioneller Pflege. 
Die Stärke dabei liegt in einer hohen medizinischen und pflegerischen 
Kompetenz mit einem starken Fundament an Werten.

Pflege

Wolfgang Sissolak, BSc.
Pflegedirektor

Weitere 
Informationen zum 
Pflegeverständnis
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Herzlich willkommen 
in einem zertifizierten 
Krankenhaus 

Zertifikate

Lehrkrankenhaus für

 
 
 
 
Die 

proCum Cert GmbH 
Zertifizierungsgesellschaft 
 
bescheinigt hiermit, dass die Einrichtung 
 
 

Göttlicher Heiland Krankenhaus  
Dornbacher Straße 20-28 
A-1170 Wien 
Österreich 
 
 
 
für den Geltungsbereich 
 
stationäre, tagesklinische und ambulante Betreuung von Patientinnen und Patienten 
 
 

ein Qualitätsmanagementsystem eingeführt hat und anwendet. 

 
Durch ein Audit, dokumentiert in einem Bericht, wurde der Nachweis erbracht, dass 
dieses Qualitätsmanagementsystem die Forderungen der folgenden Regelwerke erfüllt: 
 
 

DIN EN ISO 9001 : 2015 
 
 
Dieses Zertifikat ist gültig bis:    20.12.2024 
 
Zertifikat-Registrier-Nr.:  002007 ISO 
 
Dieses Zertifikat ist gültig ab:    21.12.2021 
 
Frankfurt am Main    08.11.2021 
 
 
 
 
 

 
 

 
Thomas Pawelleck 
Geschäftsführung 
 
60598 Frankfurt am Main, Großer Hasenpfad 30 

 
 
 
 
 
 
Die 
proCum Cert GmbH 
Zertifizierungsgesellschaft 
 
 
bescheinigt hiermit, dass die Palliativeinrichtung im  
 
 

Göttlichen Heiland Krankenhaus 
Dornbacher Straße 20-28 
A-1170 Wien 
Österreich 
 
 
für den Geltungsbereich 
 
stationäre Betreuung von Patentinnen und Patienten der Palliativstation St. Raphael 
und Palliativkonsiliardienst 
 
 
die Anforderungen des  
 

Qualitätssiegel Palliativbehandlung im Christlichen  
Krankenhaus – Version 5.0 - 
 
eingeführt hat und anwendet. 
 
Durch ein Audit, dokumentiert in einem Bericht, wurde der Nachweis erbracht, dass 
das Managementsystem die Forderungen dieses Regelwerkes erfüllt. 
 
Das „Qualitätssiegel Palliativbehandlung im Christlichen Krankenhaus“ deckt sowohl 
Strukturfragen als auch Prozess- und Ergebnisqualitätsaspekte im Bereich der 
stationären und ambulanten Versorgung ab. Die Anforderungen orientieren sich in 
Aufbau und Diktion an der der ISO 9001 in Einbindung in die bestehenden QM- und 
QS-Systeme, sowie eine gute Verständlichkeit. 
 
 
Dieses Zertifikat ist gültig bis:   20.12.2024 
 
Zertifikat-Registrier-Nr.:   002007 QSP 
 
Dieses Zertifikat ist gültig ab:   21.12.2021 
 
Frankfurt am Main   08.11.2021 
 
 
 
 
 
Thomas Pawelleck 
Geschäftsführung 
 
D-60598 Frankfurt am Main, Großer Hasenpfad 30 

Das staatliche Gütezeichen für eine
familienfreundliche Personalpolitik.

Wir sind ein 
familienfreundlicher 

Arbeitgeber!

seit 2011

berufundfamilie

https://www.khgh.at/unser-angebot/chirurgie
https://www.khgh.at/patienten-besucher/qualitaetsmanagement
https://www.khgh.at/unser-angebot/chirurgie
https://www.khgh.at/patienten-besucher/qualitaetsmanagement
https://www.khgh.at/unser-angebot/palliativstation-st-raphael
https://www.khgh.at/jobs


28

Die Sonderklasse-Patient*innen genießen im Göttlicher Heiland 
Krankenhaus einen exklusiven Service. Sie genießen nahezu 
Hotelkomfort inklusive erstklassiger kulinarischer Verpflegung und 
werden von ihrer Aufnahme bis zur Entlassung persönlich begleitet.

Sonderklasse 

Wohlfühlen in der Sonderklasse bedeutet 

Die Sonderklasse-Patient*innen sind in Ein- oder Zweibettzimmern 
untergebracht. Viele Zimmer bieten eine Terrasse. Die Ausstattung 
beinhaltet einen Safe, Wohnraumbelüftung und integrierte Bad- 
und Toilettenbereiche.

In der eigenen Krankenhaus-Küche wird täglich frisch gekocht. Zu-
sätzlich zu den Hauptmahlzeiten erhalten die Sonderklasse-Pati-
ent*innen eine Nachmittagsjause. Unsere Cafeteria im Erdgeschoß 
steht allen Patient*innen zur Verfügung. Für individuelle Essens-
wünsche, bei Unverträglichkeiten und für den Fall, dass krankheits-
bedingt Ernährungsgewohnheiten umgestellt werden müssen, ste-
hen unsere Diätolog*innen beratend zur Seite.

Damit die Zeit im Krankenhaus so kurzweilig wie möglich erlebet 
wird, erhalten Patient*innen der Sonderklasse täglich eine Aus-
wahl an Zeitungen und Zeitschriften. Die Zimmer sind überdies mit 
W-Lan ausgestattet. Radio, TV und Internet sind am Patient*innen-
bildschirm gebührenfrei zu konsumieren.

In der Sonderklasse gibt es 
ausgeweitete Besuchszeiten  
von 8 bis 20 Uhr.

Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer 

Homepage

Direktlink zur Sonderklasse 
inklusive 360°-Video

Sonderklasse
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Hallo Gesundheit ist der digitale Assistent für Termine, Befunde 
und Sprechstunden. Immer und überall dabei. Es ist ein kostenloses 
Zusatzangebot der Krankenhäuser Vinzenz Gruppe.

Hallo Gesundheit  

Hallo Gesundheit

Das kann der digitale Assistent 

Befunde und Dokumente rückwirkend einsehen, hochladen und 
runterladen.
Termine verwalten: Termine online überblicken. Detailinforma-
tionen zum Termin erhalten und in den persönlichen Kalender  
übernehmen. 
Erinnerung: Automatische, zeitgerechte Erinnerung an wichtige 
Termine.
Patient*innen-Profil: Persönliche Einstellung wie Foto, Sprache,  
Erinnerung.
Digitale Sprechstunde: Termine flexibel wahrnehmen, Bildschirm 
teilen und Befunde gemeinsam besprechen.
Sprache und Design: Einfache Sprache wie Erklärungen, WCAG 
konformes, barrierefreies Design.

Hinter Hallo Gesundheit steht die Vinzenz Gruppe, eine der größ-
ten privaten und gemeinnützigen Anbieterinnen von Medizin, 
Pflege, Therapie und weiteren innovativen Gesundheitsleistungen 
in Österreich sowie Siemens Healthineers.
 

Weitere Informationen 
finden Sie unter  

www.hallo-gesundheit.at

Kontakt 
support@hallo-gesundheit.at



Das Krankenhaus ist eine Fachklinik für Herz-Kreislauferkrankungen 
und Neurologie mit Zentrum für Gefäßmedizin und Chirurgie sowie 
Spezialisierung auf Altersmedizin. Das christliche Haus steht allen 
Patient*innen offen: Alle Kassen
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Über uns 



Leitbild und christliche Werte 

In einem traditionsreichen, gemeinnützigen Ordensspital bilden 
christliche Werte die Grundlage des Handelns. Neben der exzel-
lenten medizinischen Versorgung steht eine professionelle und 
liebevolle Pflege im Mittelpunkt. Ein Ordensspital ist mehr als ein 
Krankenhaus. Als Maßstab wurden dafür in Zusammenarbeit in-
nerhalb der Vinzenz Gruppe „Die Grundlagen unserer christlichen 
Kultur“ entwickelt.

Seelsorge 

Das Team der Seelsorge nimmt sich für die Patient*innen Zeit und 
spricht mit ihnen über das, was sie beschäftigt. Das können die 
Situation der Krankheit, ein Abschied oder Hoffnungsperspektiven 
aus dem Glauben sein. Die Seelsorge ermöglicht auf Wunsch Zu-
gang zu den Sakramenten und ist während des gesamten Aufent-
haltes Ansprechpartner für Patient*innen.  

Ethik 

Das Klinische Ethikkomitee unterstützt bei ethischen Fragen im 
klinischen Alltag und arbeitet multiprofessionell. Unterstützung 
bei herausfordernden ethischen Fragestellung braucht Fachlich-
keit, Möglichkeiten des Austausches und konkretes Hinhören auf 
die Situation des/der Patient*in und seines sozialen Umfelds. 

Ehrenamt 

Über 40 Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen unterstützen in drei 
Bereichen unsere Patient*innen: Auf der Palliativstation, auf der 
Akutgeriatrie und in der Seelsorge haben Menschen Zeit und ein 
Ohr für unterschiedlichste Anliegen.

Spenden

Gemäß dem Leitspruch der Schwestern vom göttlichen Erlöser „Die 
Not der Zeit lindern“ widmet sich die Fachklinik sozialen Anliegen. 

Das Spendenkonto:
Krankenhaus Göttlicher Heiland
Raiffeisenkasse Oberösterreich AG
IBAN: AT763400000102644300
BIC: RZOOAT2L
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Das Göttlicher Heiland Krankenhaus

Der Krankenhausvorstand

v.l.n.r. 
Wolfgang Sissolak, BSc  
(Pflegedirektor) 

Mag.a (FH) Elisabeth Jirsa, MSc  
(Leiterin Personalmanagement) 

Prim.a Dr.in Athe Grafinger, MSc  
(Ärztliche Direktorin) 

Mag.a KommR Michaela Latzelsberger 
(Geschäftsführerin)

Mag.a Barbara Lehner  
(Leiterin Wertemanagement)

Erfahren Sie mehr über 
die Fachklinik auf der 

Homepage



Dornbacher Straße 20-30 

Göttlicher Heiland Krankenhaus
Dornbacher Straße 20–30
1170 Wien
Tel +43 1 400 88-0
www.khgh.at

So kommen Sie zu uns
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